Absender: 
[Hans Mustermann] 
[Musterstraße 3] 
[81234 Musterhausen] 
[mustermann@t-online.de] 
An das 
Landratsamt Altötting 
Postfach 1432 
84498 Altötting 
Mail: immissionsschutz@LRA-aoe.de 

Montag, 16. März 2026
Betreff: Einwendung gegen den Antrag auf immissionsschutzrechtliche Genehmigung des Wind-parks „Altötting“ nach § 4 BImSchG. Antrag 02 - 14 WEA im Altöttinger Forst Az.: 22-824.21/2-Qair-02/25 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
hiermit erhebe ich fristgerecht Einwendungen gegen das oben genannte Vorhaben. 

Zur Sache trage ich wie folgt vor: [hier folgen nun die einzelnen Punkte der Stellungnahmen, am besten mit der gleichen Kapitelbezeichnung wie im Genehmigungsantrag. Diese Einwendungen können kurz und bündig oder lang und erklärend sein. Nachfolgend einige Beispiele, bitte diesen blauen Text löschen] 
Kap. 01 - 1.4 - Kurzbeschreibung Windpark Altötting 
[Hier folgen nun die Einwendungen zu diesem Kapitel, z. B., dass der Standfestigkeitsnachweis erst kurz vor Baubeginn nachgeliefert wird] 
Kap. 03 Anlagen- und Betriebsbeschreibung 
[Hier könnte man sich in Kap. 3.4.1 über das Brandschutzkonzept auslassen, dass eben die Feuerwehr Brände im Maschinenhaus oder am Rotor nicht löschen kann. Da sämtliche Anlagen im Wald stehen. Ist die Wahrscheinlichkeit eine Brandes und somit eines Waldbrandes durchaus gegeben, weshalb eine Genehmigung zu untersagen ist.] 
Kap. 04 Immissionen 
[wie erwähnt, ein fachlich anspruchsvolles Kapitel. Man kann z. B. auf die Lärmproblematik der Windräder von Baiereck verweisen, die letztes Jahr durch die Presse ging, und die noch immer nicht geklärt ist. Dort stehen ebenfalls Anlagen des gleichen Typs von Nordex. Offen-sichtlich weisen die Schallprognosen Lücken auf, was nicht akzeptabel ist.] 
Kap. 05 Sonstige Bauunterlagen 
[Hier findet man unter Kap. 5.6.2 „Berechnung voraussichtliche Rückbaukosten“ den Hinweis, die Berechnung würde vertrauliche Informationen enthalten und befände sich deshalb in einem entsprechenden (der Öffentlichkeit nicht zugänglichen) Ordner. Das ist so nicht akzeptabel] 
Kap. 06 Abfallentsorgung 
[Hier wird er Mikroplastik-Abrieb de Rotorblätter nicht erwähnt oder berücksichtigt] 
Kap. 07 Gewässer- und Bodenschutz 
[Ein umfassendes Kapitel mit 500- und 1000-seitigen Gutachten. Als Laie kann man sich aber auf die aktuelle PFOA Diskussion in der Presse berufen und ehebliche Zweifel am geplanten Grund- und Trinkwasserschutz anbringen.] 
Kap. 08 Natur- und Artenschutz 
[Hier kann man u. a. die Wirkung der vorgesehenen Schutz- und Vermeidungsmaßnahmen (Abschaltung für Fledermäuse und Brutvögel) anzweifeln, da sie nur bis zu einem gewissen Ertragsverlust der Anlagen (7% des Jahresertrages) angewandt werden müssen. 
Kap. 09 Sonstige Unterlagen 
[Auswirkung auf landschaftsprägende Denkmäler wie die Burg in Burghausen wird hier verneint. Unter 9.2 Risikobeurteilung Windpark AÖ TÜV Nord findet man den Hinweis, eine solche Risikobeurteilung sei beauftragt und würde schnellstmöglich nachgereicht. (aber eben erst nach der Offenlegung der Unterlagen).] 
Verfahrensbezogene Aspekte 
Ich rüge, dass: 

• die Unterlagen teilweise schwer nachvollziehbar sind 

• wesentliche Bewertungsgrundlagen nicht allgemeinverständlich aufbereitet wurden 

• wesentlich Unterlagen (z. B. zu den Kosten und er Standsicherheit nicht vorhanden
oder nicht öffentlich zugänglich sind. 
Sofern eine Umweltverträglichkeitsprüfung erforderlich ist, bitte ich um vollständige Berücksichtigung der Vorgaben des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung. 

Anträge 
Ich beantrage: 

1. Die Versagung der beantragten Genehmigung. 
2. Hilfsweise die Durchführung ergänzender unabhängiger Gutachten. 
3. Die Durchführung eines Erörterungstermins unter Beteiligung der Einwender. 
4. Die Auferlegung strenger Nebenbestimmungen (insbesondere Abschaltauflagen bei Überschreitung von Grenzwerten). 
Ich bitte um schriftliche Bestätigung des Eingangs meiner Einwendung sowie um Mitteilung über den weiteren Fortgang des Verfahrens. 

Mit freundlichen Grüßen 

[Unterschrift] 

[Name]
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